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Das Regelungssystem Flexicon kann mit Hilfe seiner frei generierbaren 

Aktuatoren- und Sensorenbibliothek multiaxiale Prüfabläufe (1-6 Kanäle) 

festlegen. Dazu wird eine Zuordnung und Gruppierung der jeweils benötigten 

und angeschlossenen Hardwarekomponenten (über A/D- und D/A-Kanäle 

sowie digitale I/Os) vorgenommen. Die definierten Systeme inklusive aller 

Programmeinstellungen (z. B. Grenzwerte, Regler, Setups …) können im 

Anschluss an die Konfiguration abgespeichert und geladen werden. Eine 

Kommunikationsmöglichkeit zur hydraulischen Anschlusseinheit über die 

Anlagen-SPS für die Betriebszustände Anmelden, Abmelden, Niederdruck und 

Hochdruck ist vorhanden.

Im Menü Kalibrierung kann die Einstellung der Mess- und Steuergrößen, die 

Optimierung von Ventilen sowie die Skalierung der Amplituden und Offsets 

von Sensoren entsprechend ihrer physikalischen Einheiten vorgenommen 

werden. Darüber hinaus ist eine Anpassung der Steifigkeit in Wegregelung 

pro Kanal und die Einstellung der Dithersignale- sowie Ventiloffsets möglich. 

Als digitale Regler sind PID, PIDF und Kaskade implementiert sowie 

Spitzenwertregler für zyklische Signale (Sinus, Dreieck, Rechteck) mit 

automatischer Korrektur von Amplitude, Mittelwert und Phasenlage. Dies 

umfasst die Regelgrößen Weg, Kraft, Winkel, Moment und Dehnung bis zu 

einer Regelfrequenz von bis zu 10 kHz. Weiterhin ist eine Geometriekorrektur 

für mehrkanalige Prüfstände (z. B. Hexapod, 6-Achser, 4-Achser, Hebel, 

Drehantriebe usw.) sowie eine Möglichkeit der Regelkreisstabilisierung über 

Differenzdruck vorhanden.

A l l g e m e i n e 

I n f o r m a t i o n e n :

 Frei definier- und erweiterbare Sensor- und Aktuatordatenbank

 Funktionsgenerator (hier 3-achsig konfiguriert)

 Blockprogramm-Editor mit beispielhaftem Blockprogramm
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  Frei definier- und erweiterbare Sensor- und Aktuatordatenbank

  Erweiterbarkeit über EtherCAT-Klemmen

  Blockprogramm-Editor mit beispielhaftem Blockprogramm
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ALLGEMEINE
INFORMATIONEN:



Weiterhin verfügt das System über eine aktivierbare bzw. deaktivierbare 

Grenzwertüberwachung für Regel- und Zusatzkanäle mit wählbaren Reaktionen 

(Signal Stop, HCU OFF, HPC OFF). Dies erfolgt über eine einstellbare 

Abtastfrequenz bis max. 5 kHz. Dabei werden alle Grenzwertüberschreitungen 

mit Wert und Zeitpunkt protokolliert. Im Funktionsgenerator für 1 bis 6 

Achsen können Frequenz, Phase, Amplitude, Offset und Zyklenzahl für die 

Regelgrößen Weg, Kraft, Winkel, Moment und Dehnung eingestellt werden. 

Dies kann in den Signalarten Sinus, Dreieck und Rechteck erfolgen. Bei Bedarf 

kann auch ein Spitzenwertregler aktiviert werden. Die Optimierung der 

Signale kann der Bediener mit Hilfe entsprechender Oszilloskope vornehmen. 

Mit der Record-Funktion (Start und Stopp) können außerdem alle Regel- 

und Zusatzkanäle aufgezeichnet und abgespeichert werden (Abtastfrequenz 

einstellbar).

Mit der Funktion „Externe Sollwertvorgabe“ kann das Programm anhand von 

extern vorgegebenen Sollwerten nachregeln. 

Die analogen Sollwerte werden dabei an frei wählbaren ADC-Eingängen 

angeschlossen. Für jede Achse kann angegeben werden, ob sie in 

Wegregelung oder Kraftregelung arbeiten soll. Nach dem Start der externen 

Sollwertvorgabe fahren die Achsen mit einer Rampe vom aktuellen Istwert 

zum extern vorgegebenen Sollwert. Die  Rampensteilheit kann individuell 

angegeben werden. Beim Anhalten der externen Sollwertvorgabe wird der 

aktuelle Istwert als Sollwert übernommen. Eine Skalierung der Sollwerte von 

10 - 100 % ist möglich. Dabei findet immer eine Überprüfung der Signale 

auf Grenzwerte statt. Eine integrierte Watchdog-Funktion dient zudem zur 

Überwachung der vollständigen Kommunikation zwischen Echtzeit, PC und 

SPS und somit als zusätzliche Sicherheit.

Im Funktionstool Sweep können die Typen Amplitudensweep, Frequenz-

sweep und Sweep mit konstanter Beschleunigung bei Aktivierung Spitzen-

wertregler generiert werden. Für Prüfaufgaben mit stark nicht-linearem 

Prüflingsverhalten sind bei Bedarf zudem noch Zusatzmodule für die nicht-

lineare Iteration vorhanden. Als Datenschnittstelle stellt Flexicon ASCII 

standardmäßig zur Verfügung.
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Frei kaskadierbare Funktionen können dabei sein:

• Zyklische Funktionsvorgaben wie Sinus-, Dreieck-, und Rechtecksignale 

    mit einstellbaren Werten für Frequenz, Amplitude, Offset, Phase 

• Rampen und Haltezeiten

• Regelarten wählbar (Weg / Winkel, Kraft / Moment und Dehnung)

• Phasenregelung (Master / Slave)

• Gains für Amplituden- und Offsetregler

• Setzen von digitalen Ausgängen / Warten auf digitale Eingänge 

• Aktivierung der Spitzenwert- und Offsetregler 

• Flag Masterachse (nur bei Mehrachsanlagen). Der Versuch endet mit 

    Ablaufen des Lastwechselzählers der Masterachse 

• Programmierbarer Lastwechselzähler 

• Bei Abbruch oder Beendigung von Tests sowie bei definierten Ereignissen 

    können programmierte Aktionen ausgelöst werden

• Laden, Speichern und Abfahren von Blocksequenzen mit Umschaltung

    der Regelungsart zwischen den Blöcken

• Steuerung digitaler Ein- und Ausgangskanäle

• Frei programmierbare, zeitgetaktete Messdatenerfassung und Speicherung

• Benutzerdefinierte Verzeichnisse für verschiedene Datenerfassungsmodi

• Datenspeicherung in ASCII-Format

• Obere und untere Grenzwertüberwachung, Über- und Unterschreitung 

    mit definiertem Triggersignal, um Aktionen auszuführen

• Digitale Anzeige der Sollwerte
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Sehr umfangreiche Möglichkeiten bietet Flexicon mit seinem Tool 

Blockprogrammgenerator. Damit können multiaxial komplexe Prüfabläufe 

definiert und ausgeführt werden. Der Blockprogrammgenerator ist auf der 

Basissoftware aufgesetzt und hat Zugriff auf alle Prüfstandsressourcen.

  Zyklische Funktionsvorgaben wie Sinus-, Dreieck-, und Rechtecksignale mit einstell-      

     baren Werten für Frequenz, Amplitude, Offset, Phase

  Rampen und Haltezeiten

  Regelarten wählbar (Weg / Winkel, Kraft / Moment und Dehnung)

  Phasenregelung (Master / Slave)

  Gains für Amplituden- und Offsetregler

  Setzen von digitalen Ausgängen / Warten auf digitale Eingänge

  Aktivierung der Spitzenwert- und Offsetregler

  Flag Masterachse (nur bei Mehrachsanlagen). Der Versuch endet mit Ablaufen des   

     Lastwechselzählers der Masterachse 

  Programmierbarer Lastwechselzähler

  Bei Abbruch oder Beendigung von Tests sowie bei definierten Ereignissen können 

     programmierte Aktionen ausgelöst werden

  Laden, Speichern und Abfahren von Blocksequenzen mit Umschaltung der Regel-

     ungsart zwischen den Blöcken

  Steuerung digitaler Ein- und Ausgangskanäle

  Frei programmierbare, zeitgetaktete Messdatenerfassung und Speicherung

  Benutzerdefinierte Verzeichnisse für verschiedene Datenerfassungsmodi

  Datenspeicherung in ASCII-Format

  Obere und untere Grenzwertüberwachung, Über- und Unterschreitung mit definiertem 

     Triggersignal, um Aktionen auszuführen

  Digitale Anzeige der Sollwerte
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Flexicon: Das Modulare Konzept
VORTEILE AUF EINEN BLICK

  Einfaches Einbinden zusätzlicher Peripherie durch industriebewährten EtherCAT Bus 

     oder klassische I/O Schnittstelle

  Erweiterbarkeit über EtherCAT-Klemmen

  Kompakter Workflow

  Kundenspezifische Testmodi mit maßgeschneiderter Visualisierung

  Robustes, schnell konvergierendes Iterationsverfahren speziell für stark nichtlineare 

     Prüfkörper

  Einbindung von Kundenfunktionen über Matlab&Simulink

  Kundenoptionen für Wegmesssysteme (LVDT, SSI, EtherCAT oder nach Kundenvorgabe)

  Massenträgheitskompensation der Koppelstangen am Prüfling über Beschleunigungs

     sensoren

  Sowohl analoge Ventilansteuerung (bis +/- 100 mA oder bis +/- 10 V), als auch Ether

     CAT-Servoventile möglich

  Bis zu 6 Regelachsen am Grundmodul anschließbar

HARDWARE IM MODULAREN AUFBAU

ANSCHLUSSEINHEIT
  direkt an der entsprechenden 

Anschlusseinheit

ACHSEN 
  jeweils an der hydraulischen/ 

elektrischen Achse

KUNDENSPEZIFISCH
  z. B. für Klimakammern, Heizspulen,

Kühleinheiten, Umweltfunktionen

ETHERCAT ANSCHLÜSSE 
  für einfache Erweiterbarkeit

BUSGEHÄUSE

FLEXICON GRUNDMODUL
z. B. IM SCHALTSCHRANK

GERINGER
VERKABELUNGS-
AUFWAND

  Es wird lediglich 

ein Bus-Kabel 

zwischen Grund- 

modul und Bus- 

gehäuse benötigt

  Windows 10 fähig



BASISSOFTWARE
Die von FGB entwickelte Basissoftware hat eine intuitive Benutzerführung, die Oberfläche 

wird je nach Anwendungsgebiet auf die kundenbedürfnisse angepasst. Die Software besteht 

aus folgenden Grundmodulen:

BLOCKPROGRAMM
  Eigenes Programm durch Bediener aus verschiedenen Modulen konfigurierbar

SWEEPS
  Frequenz

  Amplitude

  Geschwindigkeit

  Beschleunigung

NACHFAHRPROJEKTE
  Robuste Iteration auch in stark nichtlinearen Systemen

ERWEITERUNGEN
  Kundenspezifische Erweiterung durch FGB oder vom Kunden bereitgestelltem Matlab/

     Simulink Code

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen. Gerne entwickeln wir gemeinsam Ihre Lösung.

FGB: Fertigungsgerätebau 

Adolf Steinbach GmbH & Co. KG

Strahlunger Straße 18 | 97616 Salz 

Telefon: +49 (0) 9771 68877-500

E-Mail: info@fgb.de

www.fgb.de


